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GLANZVOLLES EVENT DES SC 

100 -JAHR 
DES VFL V

VEITSBRONN. Vom 8. Mai bis  
21. Juni 2026 stand die Gemeinde 
Veitsbronn ganz im Zeichen des 
historischen Schießsports. Im Rah- 
men der feierlichen 100-Jahrfeier  
des VfL u. KK Sport e.V. Veitsbronn 
wurde das renommierte MSB-Bun-
desschießen sowie das Gauschießen 
des Schützengaus Fürth ausgetragen. 
Das engagierte Festkomitee schuf ein 
zutiefst feierliches Ambiente, das 
dem stolzen Jubiläum in jeder 
Hinsicht gerecht wurde und ein 
rundum positives Resümee der 
Verantwortlichen nach sich zog.

Ein beeindruckendes Bild bot sich 
den Gästen im festlichen Saal: Gleich 
elf prächtige Traditionsfahnen des 
Schützengaus Fürth wurden für die 
Veranstaltung eingebracht und vom 
VfL Veitsbronn im Raum würdevoll 

aufgestellt, was die tiefe regionale 
Verbundenheit des Verbands unter- 
mauerte. Die geladenen Gäste er- 
lebten ein straff organisiertes und 
stimmungsvolles Programm. Ein 
besonderes Lob verdiente sich dabei 
die hervorragende Moderation von 
Peter Schmidl, der charmant und mit 
beeindruckender Fachkompetenz 
durch die Festabende führte.

Hochrangige Ehrengäste vor Ort
Die Feierlichkeiten zogen hoch-
karätige Persönlichkeiten aus Politik 
und Sport an. Als Schirmherr der 
Veranstaltung fungierte Altlandrat 
Matthias Dießl, der die Schützen 
tatkräftig unterstützte. Ebenfalls vor 
Ort waren der Landrat Bernd Obst 
sowie der Erste Bürgermeister von 
Veitsbronn, Marco Kistner, die in 
ihren Grußworten die gesellschaft-
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liche Bedeutung des Vereinswesens 
hervorhoben.

Das Schützenwesen selbst wurde 
durch den MSB-Präsidenten Markus 
Harrer sowie den Gau-Präsidenten 
Thomas Stelzig würdig repräsentiert. 
Letzterer stellte schmunzelnd fest,  
dass der spannendste Teil der Veran-
staltung ohnehin am Schießstand  
und nicht am Rednerpult stattfinde. 
Aus eigener Erfahrung konnte er 
bestätigen, dass die Organisation  
eines so großen Events anstrengender 
sei, als eine Serie von 40 Schuss zu 
absolvieren. Mit herzlichen Worten 
des Dankes wandte er sich an den 
1. Schützenmeister Thorsten Schmidt 
und den 2. Schützenmeister Armin 
Hettler für die hervorragende Durch-
führung des Gauschießens.

Höchste Ehrungen und Verdienste
Ein emotionaler Höhepunkt des Fest- 
aktes waren die besonderen Ehrungen 
verdienter Mitglieder, die durch den 
1. Schützenmeister Thorsten Schmidt 

und Herrn Peter Schmidl vorgenom-
men wurden. Für ihren jahrzehntelan-
gen, unermüdlichen Einsatz im Dienste 
des Vereins erhielten Rudolf Angerer, 
Willi Alt und Günther Helm feierlich 
die Ernennung zu Ehrenmitgliedern. 
Als Zeichen der Anerkennung wurden 
ihnen exklusive Ehrenmünzen sowie 
eine offizielle Ehrenurkunde des VfL 
Veitsbronn überreicht. Unter dem ge- 
bührenden Applaus der Festgemeinde 
zeigten diese Momente eindrucksvoll, 
dass das Fundament des Vereins nach 
wie vor im ehrenamtlichen Engage-
ment begründet liegt.

Der Goldene Schuss als Maßstab
Für sportliche Höchstspannung  
sorgte eine ganz besondere traditio-
nelle Einlage auf den Schießständen: 
Schirmherr Matthias Dießl tritt selbst 
an die Linie, um einen verdeckten 
Schuss auf die sogenannte Zufalls-
scheibe abzugeben. Das Besondere  
an diesem Modus: Dieser Schuss 
wurde umgehend versiegelt und dient 
fortan als exakter mathematischer  

und sportlicher Maßstab für alle 
weiteren Schützen.

Jeder der 880 Starter, die im Laufe  
der Festwochen bis zum 21. Juni 2026 
auf die Zufallsscheibe anlegt, muss 
versuchen, diesem verdeckten Refe-
renzschuss des Schirmherrn so nah  
wie möglich zu kommen. Dies sorgte 
bis zum letzten Wettkampftag für 
Nervenkitzel pur.

Feierliche Preisverleihung  
und Königsehrung
Bei der feierlichen Preisverleihung 
wurden aus allen Disziplinen die 
jeweils ersten drei Plätze gebührend 
eingeladen. Ein absoluter Höhe- 
punkt war die Vergabe des Haupt-
preises: Der höchste Preis des ge-
samten Wettbewerbs, ein hochwer- 
tiges E-Bike im Wert von 2.799,– €, 
ging unter großem Jubel an Daniel 
Bühlmeyer vom SV Königseiche 
Frankenhofen. Sämtliche Platzie-
rungen der teilnehmenden Schützen 
können ab sofort auf der Homepage 
des VfL Veitsbronn eingesehen 
werden.

Im Rahmen der feierlichen Prokla-
mationen wurden zudem die neuen 
Majestäten gewürdigt. Während die 
feierliche Kürung der Bundeskönige 
durch den Mittelfränkischen Schüt-
zenbund (MSB) erfolgte, werden die 
traditionellen Gaukönige im kom-
menden November am Gauehren-
abend in Zirndorf vom Schützengau 
Fürth feierlich gekürt.

Ein glanzvolles Resümee
Am Ende der sechswöchigen Fest-
periode zogen das Festkomitee und  
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die Verbände ein überaus positives Resümee. Die 
logistische Meisterleistung, ein solches Mammut-
programm über anderthalb Monate hinweg reibungs-
los zu organisieren, fand allseitige Anerkennung. 
Veitsbronn hat mit diesem Jubiläum bewiesen, dass 
Tradition und modernes Sportschießen perfekt har-
monieren können. Der Verein ist bestens gerüstet für 
das nächste Jahrhundert seiner Geschichte.

Das Großereignis in Zahlen
• 880 Starter: 

Ein gewaltiges Teilnehmerfeld belebte über den 
gesamten Festzeitraum die Schießstände. Geschossen 
wurde in den Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole, 
Lichtgewehr, Luftgewehr Aufl age, Luftpistole 
Aufl age, KK-Pistole, GK-Pistole 
sowie Revolver und Bogen.

• 11 Traditionsfahnen: 
Von den Vereinen eingebracht und vom Gastgeber 
feierlich präsentiert.
 Schützenverein Veitsbronn

SV PUSCHENDORF E.V. 1949 – TENNIS

50 JAHRE 
TENNIS
Freitag, 25. September 2026
Eichwaldhalle Puschendorf

Feiert mit uns! Alle sind herzlich eingeladen.
Essen und Trinken vor Ort.

Rahmenprogramm
•   ab 16.00 Uhr: Beginn und Familienprogramm
•  19.00 Uhr: offi zieller Teil
•   ab 20.00 Uhr: Live-Musik mit Wexxelschicht

Freier Eintritt

SCHÖNER
HEIZÖL

Cadolzburg
Tel. 09103-8250

W

N AK
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Tapeten- und Farbenhaus

Raum- und Fassadengestaltung

Malerfachbetrieb

Nürnberger Str. 18  Veitsbronn

 0911 / 75 57 69

�

Ausführung sämtl. Maler- und Tapezierarbeiten,

alte Techniken, Folien-, Wisch-, Spachteltechnik,

PVC-Teppichböden, Kork, Laminat, Parkett,

Trockenbau, Beschriftungen, Bodenbeschichtungen

Vollwärmeschutz, Fassadenanstriche, eigenes Gerüst
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CSU SENIOREN-UNION KV FÜRTH-LAND

MITGLIEDER-EHRUNG
Zahlreiche Mitglieder und Gäste nahmen an der Kreis-
hauptversammlung der CSU-Senioren-Union Landkreis 
Fürth in Cadolzburg am 17. Juli 2026 teil. Die Kreisvorsit-
zende Marga Hetzner begrüßte die Anwesenden, berichtete 

über die vielfältigen Aktivitäten des vergangenen Jahres 
und freute sich besonders, dass 100. Mitglied der Senioren-
Union willkommen zu heißen.

Im Rahmen der Veranstaltung wurden Mitglieder für 
ihre 10- und 20-jährige Treue zur Senioren-Union geehrt. 
Die Ehrungen wurden von der Kreisvorsitzenden Marga 
Hetzner und ihrer Stellvertreterin Elfi  Stadelmann durch-
geführt. Als besonderer Ehrengast begleitete zudem der 
Bundestags abgeordnete Tobias Winkler, diesen feierlichen 
Moment.

In seinem politischen Bericht informierte MdB Tobias 
Winkler über aktuelle Entwicklungen auf europä ischer 
und bundespolitischer Ebene. Dabei zeigte er sich trotz 
der bestehenden Herausforderungen zuversichtlich und 
 verwies auf die guten Zukunftsaussichten Bayerns, ins-
besondere in den Bereichen Künstliche Intelligenz sowie 
Weltraumforschung und Raumfahrt.

Den stimmungsvollen Abschluss der Versammlung bildete 
das gemeinsame Singen der neu gewählten siebten Strophe 
des Frankenliedes sowie eines von unseren Mitgliedern 
eingereichten Text, der anwesende Bezirksvorsitzende 
Marion Plaschka gefi el diese Strophe so sehr, und sie 
versprach, dass diese nun bei jeder SEN Bezirkssitzung 
gesungen wird.

Mitglieder-Ehrung. V.l.: Marga Hetzner (10 Jahre), Günther 
Gabsteiger (10 Jahre), Inge Bender (10 Jahre), Siegfried 
Schmohl (20 Jahre), Marlies Reichel (20 Jahre), Friedhelm 
Laaß (20 Jahre), Elfi  Stadelmann (stellv. KV Fürth-Land), 
Bärbel Matusche (100. Mitglied). Als besonderer Ehrengast 
begleitete Tobias Winkler (MdB) diesen schönen Moment.
 Foto: privat
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DIAKONIEVEREIN VEITSBRONN-
TUCHENBACH-OBERMICHELBACH E.V.

Literaturkreis
Wann?  Dienstag, 15. September 2026, 

15.00 –16.30 Uhr
 Herbstlesekreis
Leitung: Monika Heuckeroth

Handarbeitstreff
Wann?  Montag, 7. und 21. September 2026, 

10.00 –11.30 Uhr
Leitung: Christine Sulzer

„MITTAGSTISCH“ 
IM HAUS 
DER DIAKONIE! 

Wir freuen uns wieder auf Sie am 

8. September 2026, 12.00 Uhr

Warmes Essen + kleiner Nachtisch für 8,50 €.

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 
Donnerstag vor dem jeweiligen Termin unter 
Tel. 0911 80199-235 (Diakonieverein) oder 
Tel. 0911 9779-4030 (Evang. Pfarramt Veitsbronn).

REGELMÄSSIGE 
TERMINE 2026
(von Montag bis Sonntag) im Haus der Diakonie

MS-Selbsthilfegruppe
Wann?  Jeden 2. Montag im Monat, 

14.30 –17.00 Uhr
Leitung: Frau Strobel, Tel. 0911 97924466

Schachtreff – Neuzugänge sind herzlich Willkommen
Wann?  jeden Dienstag, 09.30 –12.00 Uhr

Offener Stilltreff
Wann?  Montag, 14. September 2026, 

10.00 –11.30 Uhr
Leitung: Maria Funk
Kontakt: www.stilltreff-milchbar.de

Vorstand:  Pfarrerin Carina Müller, Pfarrer 
Johannes Meisinger, Günter Schramm

Büro:  Frau Monika Öchsner 
Donnerstag 9.00 –11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung 
Waldstr. 2 f, 90587 Veitsbronn

Tel.: 0911 80199-235

E-Mail: info@diakonieverein-veitsbronn.de 

ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – 
VOLLEYBALL

BEACHVOLLEYBALL -TURNIERE 
ERNEUT VOLLER ERFOLG
Die Beachvolleyball-Turniere in Veitsbronn erfreuten 
sich auch in diesem Jahr großer Beliebtheit. Bei bestem 
Sommerwetter ging es auf der gepfl egten Beachanlage 
für bis zu 16 Teams an einem Wettkampftag um jeden 
Punkt. Heuer waren es drei Turnierwochenenden an 
denen spannende Spiele am Hamesbuck ausgetragen 
wurden – zumeist mit Veitsbronner Beteiligung in den 
Finalspielen.

Die moderne Anlage bietet sowohl den teilnehmenden 
Mannschaften als auch den Zuschauerinnen und Zu-
schauern eine hervorragende Location mit einer ange-
nehmen Atmosphäre. Sport, Gemeinschaft und gute 
Stimmung stehen dabei gleichermaßen im Mittelpunkt.

Auch organisatorisch liefen die Turniere in dieser 
Beachsaison reibungslos. Die Gäste wurden bestens 
versorgt, sodass einem gelungenen Turniertag nichts 
im Wege stand. Gleichzeitig leisteten die Veranstal-
tungen einen wichtigen Beitrag zur Finanzierung der 
Volleyballabteilung. Die erzielten Einnahmen kommen 
nämlich allen Mitgliedern zugute und unterstützen die 
Weiterentwicklung des Angebots sowie die Pfl ege der 
Sportanlage.

Die Beachvolleyball-Turniere sind damit nicht nur 
ein sportliches Highlight, sondern auch ein wichtiger 
Baustein für das Vereinsleben in Veitsbronn.
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FRAUENUNION PUSCHENDORF

50 JAHRE FRAUENUNION
Im Juli feierte die FrauenUnion Puschendorf ihr 50-jäh- 
riges Bestehen und lud dazu zahlreiche Gäste an einem 
Samstag-Nachmittag in den festlich geschmückten Saal 
der Gaststätte „Grüner Baum“. Die 1. Vorsitzende 
Eugenia Funk konnte neben Gästen aus Puschendorf, 
Vertreterinnen der FU aus dem Landkreis Fürth, den 
Landrat Bernd Obst, die FU-Bezirksvorsitzende MdL 
Petra Guttenberger, die FU-Kreisvorsitzende Adelheid 
Seifert, sowie den 2. Bürgermeister von Puschendorf, 
Tobias Eichner herzlich willkommen heißen.

In ihrer Begrüßung führte die Vorsitzende aus, was 
50 Jahre Frauen Union Puschendorf bedeutet – fünf 
Jahrzehnte voller Engagement, Gemeinschaft und 
ehrenamtlichem Einsatz. Viele Frauen haben unsere 
Arbeit mit Ideen, Tatkraft und Herzblut geprägt und 
unsere Gemeinschaft lebendig gestaltet. Dafür sind wir 
heute von Herzen dankbar. In einer kurzen Bild-Präsen-
tation wurden viele Ereignisse und Aktivitäten der letz- 
ten fünf Jahrzehnte beleuchtet. Besonders hervorgeho-
ben wurden die regelmäßige Beteiligung an der Kirch-
weih und am Adventsmarkt mit einer Losbude. Am 
Muttertag und zu Weihnachten wurden und werden die 
Bewohner des Heinrich-Heinel-Heimes besucht und zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen. Seit vielen Jahren spen- 
det die FrauenUnion Puschendorf ihre Einnahmen aus 
den Veranstaltungen für soziale Zwecke. So wurde an 
diesem Nachmittag wieder eine Spende übergeben. 
500,– € erhielt das Frauenhaus Fürth, das schon mehr- 
fach bedacht wurde. Vertreterinnen des Frauenhauses 
nahmen die Spende dankend entgegen.

Darüber hinaus unterstützt die FU die politische Arbeit 
des CSU Ortsverbandes und stellt regelmäßig Kandi-
datinnen für die Kommunalwahlen und unterstützt 
tatkräftig bei den verschiedenen Veranstaltungen.

Ein herzlicher Dank galt den vier aktiven Mitgliedern 
der FU, die die Vorsitzende tatkräftig unterstützen, der 
FU im Kreisverband, sowie der Gemeinde Puschendorf.

 

Für 20 Jahre Mitgliedschaft bei der FU Puschendorf, 
wurde Frau Annelie Kistner mit einer Urkunde und 
einem Blumenstrauß geehrt.

Ein kurzes Referat zum Thema Frauen in der Politik 
hielt die Erste Bürgermeisterin des Marktes Neuhof/
Zenn, Claudia Wust. An ihrem eigenen Beispiel erläu-
terte sie, wie es Frauen gelingen kann, verantwortliche 
Positionen in der Politik zu übernehmen.

Den lockeren, unterhaltsamen Teil des Nachmittags 
gestaltete der Puschendorfer Albert Trommer mit 
Fränkischen Geschichten in Mundart.

Zum Ausklang wurden alle Anwesenden zu Kaffee und 
Kuchen und einer Fränkischen Brotzeit eingeladen. Die 
Frauen der FU und Gastwirt Konrad Schmotzer hatten 
gut vorgesorgt, so dass alle Gäste auf ihre Kosten kamen.

V.l.: Adelheid Seifert (Kreisvorsitzende), Annelie Kistner 
(Geehrte), Eugenia Funk (Ortsvorsitzende). 
 Foto: Wolfgang Kistner

• Maniküre
• Pediküre
• Fußpflege
• Problemfüße

• Beinenthaarung
• Fußreflex-Massage
• Diabetischer Fuß
• Nagelmodellage

90587 Veitsbronn

0171/2 14 21 84

Fürth 90762 , Schwabacher Straße 1
Terminvereinbarung unter Tel: 0157 34311704

Ankauf von Gold, Silber, Zinn, 
Münzen, Barren und versilbertes 

Besteck, auch Zahngold, 
Bruchgold und Altgold. 

Sofort Geld in bar! 
Ankauf zum aktuellen Tagespreis 

ÖffÖff nungszeeeitenn: 
MMMoonttagg – Freeittaag 100.00 Uhr – 17.00 Uhr, 

SSammstttagg 1000.000 Uhhr – 15.00 Uhr
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VEITSBRONN.  
50 Jahre Erich 
Kästner Grund-
schule – ein guter 
Grund, fand die 
Schulfamilie,  
sie mit einem 
großen, fröh- 
lichen Fest hoch-

leben zu lassen. Viele ehemalige und gegen wärtige, junge 
und nicht mehr ganz junge Fans folgten der Ein ladung,  
sich in der Retzelfembacher Straße bei guten Gesprä- 
chen mit netten Leuten und reichlich Ver pflegung über  
den neuesten Stand in Sachen Grundschule zu infor- 
mieren.

Pünktlich zum Jubiläum zeigt sie sich in neuen Farben, 
leicht verändertem Logo und mit einem verschönerten 
Außengelände. Eine Rutsche verbindet jetzt den oberen  
mit dem unteren Pausenhof und die Grünflächen wurden 
mit hitzeresistenteren, bienenfreundlicheren Pflanzen 
aufgestockt. 

Alle Klassen stellten sich in ihren Klassenzimmern mit 
verschiedensten Aktionen vor. Was sie drauf haben,  
zeigten auch die Bläserklasse von Frau Wehr und die 
Arbeitsgemein schaften der Ganztagsklassen (AGs):  
So heizten beispielsweise die Tanz-AGs unter der Leitung 
von Heike Vogel mit unterschiedlichen Choreo grafien ein. 
„Cotton Eye Joe“ dürfte vielen Veitsbronnern noch  
länger im Ohr geblieben sein. Hochinte ressant (was kos- 
tete der Eintritt ins Freibad? Oder eine Kugel Eis?) und 
leicht nostaglisch unterlegt dokumentierten mehrere 
Aktionen die völlig andere Situation der Anfangsjahre  
in den Siebzigern, als grüne Tafeln, Kreide und „Frontal-
unterricht“ die Norm waren. 

Michael Bischoff, stellvertretender Landrat, beschrieb in 
seinem Grußwort die damals völlig andere Art der Infor-
mationsgewinnung: Ausschließlich aus Büchern wie 
beispielsweise dem legendären Diercke-Atlas, und die 
Arbeitsblätter mit dem typischen Geruch aus dem 

 Matritzendrucker. Kein Internet, keine Smartboards,  
keine Tablets. Dass jeder, wie Bischoff sagte, wohl „seine 
eigene Geschichte rund um die Schule“ habe, bestätigte 
Marco Kistner, erster Bürgermeister von Veitsbronn und 
Schulverbandsvorsitzender. Er teilte mit den Anwesenden 
seine Erinnerung an die eine und einzige Strafarbeit,  
die er im zweiten Stock des Gebäudes erledigen musste. 
„Alle Bürgermeister der vier Gemeinden des Schulver- 
bands haben hier gelernt“, bemerkte er, was durchaus 
bemerkenswert sei. Die Schule habe sich kontinuierlich 
weiterent wickelt, man habe in sie investiert, das habe  
sich längerfristig ausgezeichnet. Kinder stark zu machen  
sei der Auftrag einer Schule, so Bischoff – dass das an  
der Erich Kästner Schule recht gut funktioniert, lässt das 
Jubiläumsfest ahnen. 

„Es war eine gelungene Veranstaltung mit vielfältigen 
Aktionen“, sagt Rektorin Julia Wiegartz, die die Schule  
mit Vizechefin Susanne Putler leitet, „großer Dank an alle 
Helfer, die beigetragen haben, dass es stattfinden konnte.“

 MA

50 JAHRE ERICH KÄSTNER GRUNDSCHULE

HAPPY BIRTHDAY,  
LIEBE SCHULE !
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FABLAB – LANDKREIS FÜRTH

REPAIR CAFÉ – OPENLAB
Nächster Termin
Samstag, 19. September 2026 von 14.00 –17.00 Uhr 
Siegelsdorfer Straße 24, 90587 Veitsbronn
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Jetzt kostenlos testen.
Hilft bei Knieschmerzen: Unloader One® X

obermichelbach@sanitaetshaus-kraus.de
Sanitätshaus Kraus GmbH

www.sanitaetshaus-kraus.de

Tel. 0911 300339 0

Gutschein

Beim Gehen, Aufstehen und Treppensteigen haben Sie immer mehr Knie-
schmerzen? Das sind typische Arthrose-Symptome. Zur Schmerzlinderung 
werden Knieorthesen empfohlen, die das Kniegelenk entlasten und stabili-
sieren. 

Dauerhafte Knieschmerzen 
Kniearthrose entsteht vorrangig 
durch Überlastung eines Gelenks 
aufgrund einer Achsfehlstellung (O-
Bein oder X-Bein) sowie durch Alte-
rung, Verletzungen, Fehlbelastungen, 
Übergewicht oder zu wenig Bewe-
gung. Diese Belastung führt zu ei-
nem verstärkten Knorpelverlust und 
Gelenkverschleiß. Die Folgen sind 
Schmerzen und Funktionsstörun-
gen. 

Dauerhafte Schmerzlinderung 
Die Überlastung des Kniegelenks 
kann durch die Unloader  One® X 
verringert werden. Die Knie orthese 
behebt die Ursache, indem sie durch 
eine Last-Umverteilung das Kniege-
lenk entlastet. Dadurch können die 
Schmerzen gelindert und die Beweg-
lichkeit verbessert wer-den. Von die-
sem Original-3-Punkt-Wirkprinzip 
können Sie sich jetzt selbst überzeu-
gen. 

Orthese für ein aktives Leben 
Das Therapieziel einer Knieorthese 
ist, ein aktives Leben zu fördern. 
Denn regelmäßige Bewegung ist bei 
Arthrose entscheidend. Nur so wird 
der Knorpel versorgt und die Mus-
keln werden gestärkt, was die Knie-
gelenke schützt und entlastet. Das 
Fortschreiten der Kniearthrose und 
eine Kniegelenkersatz-OP können hi -
nausgezögert werden. 

Orthese unverbindlich testen 
Die Unloader One® X Knieorthese 
können Sie bei uns ausprobieren 
und ausführlich in der Praxis testen. 
Prüfen Sie selbst, ob die  Orthese 
Ihre Kniegelenke beim Gehen, Auf-
stehen, Treppensteigen etc. entlastet. 
Unsere individuelle fachliche Bera-
tung gibt Ihnen die Sicherheit, ob 
eine Orthese zur Behandlung von 
Knieschmerzen für Sie das passende 
Hilfsmittel ist.

Schmerzen im 
Knie?
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CSU VEITSBRONN

EINLADUNG ZUM  
TRADITIONELLEN ENTENRENNEN

Die CSU Veitsbronn freut sich, zum traditionellen Enten-
rennen zu laden, das auch in diesem Jahr wieder am 
Samstag, 3. Oktober 2026 ab 14.00 Uhr stattfinden wird. 
Das beliebte Event bildet einen Höhepunkt am Tag der 
Deutschen Einheit in unserer Gemeinde und vereint 
Besucher aller Altersgruppen zu einem unterhaltsamen 
Wettkampf der besonderen Art.

Das Rennen startet traditionell im Bäckergässchen und 
führt über den Tuchenbach entlang bis zur Nürnberger 
Straße. Der Zieleinlauf findet neben dem Feuerwehrhaus 
statt. Ein spannendes Finale für Zuschauer und Teilnehmer 
gleichermaßen.

Es wird wieder drei Renndurchläufe geben. Die schnells- 
ten Enten können wieder tolle Preise ergattern. Die Enten 
können am Startpunkt im Bäckergässchen erworben 
werden.

Wie in jedem Jahr ist auch 2026 für eine umfangreiche 
Verpflegung gesorgt. Besucher können sich auf Speisen  
und Getränke freuen und das Fest gemütlich ausklingen 
lassen.

Die CSU Veitsbronn sieht das Entenrennen als wichtigen 
Treffpunkt der Gemeinde und eine Gelegenheit, am Tag der 
Deutschen Einheit zusammenzukommen und ge meinsam 
Spaß zu haben. Das Event hat sich über die Jahre zu einer 

festen Institution entwickelt und erfreut sich mit mehreren 
hundert Besuchern jedes Jahr großer Beliebtheit.

KÜRBISFEST
Die Frauenunion 
Veitsbronn freut sich, 
zum traditionellen 
Kürbisfest am Sams- 
tag, 24. Ok tober 
2026 ab 14.00 Uhr 
einzu laden, das auch 
in diesem Jahr 
wieder auf dem 
Spargelhof der 
Familie Schilmeier in 
der Fürther Straße 
stattfinden wird.

Das beliebte Herbst-Event für die ganze Familie wird 
wieder mit geschnitzten und bunten Kürbis locken sowie 
 allerlei Leckereien.
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ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF

WIR FEIERTEN 80 JAHRE ASV
Mit einem abwechslungsreichen Jubiläumsfest hat der 
ASV Veitsbronn-Siegelsdorf e.V. am Sonntag, 19. Juli 
2026 sein 80-jähriges Bestehen gefeiert. Mehr als 
200 Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegen-
heit, den Verein und seine vielfältigen Angebote ken-
nenzu lernen.

Sieben Abteilungen präsentierten sich mit Mitmach-
Stationen, an denen Groß und Klein verschiedene Sport-
arten ausprobieren konnten. Für jede absolvierte Sta-
tion gab es einen Stempel. Wer alle Stationen erfolgreich 
meisterte, nahm anschließend an einer Verlosung teil 
und hatte die Chance auf attraktive Gewinne.

Das Angebot wurde von den Gästen mit großer 
Begeisterung angenommen. Die Mitmachaktionen 
sorgten den Tag über für reges Treiben und viele 
positive Gespräche zwischen Vereinsmitgliedern und 
interessierten Besucherinnen und Besuchern.

Für den ASV war das Jubiläumsfest ein voller Erfolg. 
Besonders erfreulich war die Möglichkeit, die große 
Bandbreite des Vereins einem breiten Publikum zu 

präsentieren und gleichzeitig das 
80-jährige Bestehen gemeinsam mit  
Mitgliedern, Familien und Gästen zu feiern.

Der Vorstand bedankt sich bei allen Helferinnen und 
Helfern sowie den beteiligten Abteilungen, deren 
Einsatz maßgeblich zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen hat.

Fenster • Haustüren • Zimmertüren
Böden • Terrassenüberdachungen • Wintergärten
Rollläden • Markisen • Terrassenbeläge

Möbel aller Art
Individuelle Sonder-
anfertigungen nach Maß 
und Materialien – ganz 
nach Ihren persönlichen 
Wünschen!

Verglasungen
Insektenschutzsysteme
Reparaturarbeiten 
an Fenstern, Türen, 
Rollläden, Möbeln, usw.

SCHREINEREI
GmbH & Co. KG

Retzelfembacher Hauptstraße 12 · 90587 Veitsbronn
Telefon 0911 810052- 80 · Telefax 0911 810052-79
Mobil 0176 10308227 · info@schreinerei-egelseer.de

Stefan Egelseer
Geschäftsführer

Holztechniker · Technischer Betriebswirt

w
w

w
.s

ch
re

in
er

ei
-e

g
el

se
er

.d
e



12 HIER | SEPTEMBER 2026

SEUKENDORF. Wer ein Haus besitzt, wird früher oder 
später vor dieser Entscheidung stehen: Das Heizen mit Öl 
oder Gas ist aus Umweltgründen nicht mehr möglich oder 
schlicht und einfach auch zu einer Kostenfrage geworden. 
Alternativen müssen her. Der Umstieg auf eine Wärme-
pumpe oder die Erdwärme stehen als Individuallösung zur 
Überlegung. Oder man hat die Möglichkeit auf Fernwärme 
umzusteigen, sofern dies vom örtlichen Energieanbieter 
angeboten wird.

Seukendorf möchte durch ein Nahwärmenetz (NASE) eine 
zukunfts sichere Versorgung bieten. Schon letztes Jahr hat 
man begonnen im Rahmen einer Machbarkeitsstudie die 
Mög lichkeiten hierzu auszuloten. Im Gemeinderat wurden 
seitdem die Themen der Rechts- und Betreiberform und der 
Umfang der Bürger beteiligung behandelt. Schlussendlich 
einigte man sich auf die Variante einer Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung im Zusammenwirken mit Bürgerin-
nen und Bürgern für Infrastruktur und den Netzbetrieb. 
Eine zweite Gesellschaft für Energieerzeugung verantwort-
lich, wird mit einem externen Anbieter geschaffen, bei dem 
der Kommune eine Sperr minorität eingeräumt wird.

Dieses Modell wurde nun im Rahmen einer Auftaktveran-
staltung am 8. Juli 2026 im Gemeindehaus Seukendorf 
vorgestellt. Erster Bürger meister Sebastian Rocholl und 
zweiter Bürgermeister Dr. Andre Kraus begrüßten hierbei 
im bis auf den letzten Platz besetzten Katharinensaal die 
Experten Sebastian Volkert, Ingenieurbüro GBI Herzogen-
aurach (verantwortlich für bautechnische Begleitung), Thilo 
Jungkunz, MT Ventures GmbH (Realisierbarkeit anhand 
der Machbarkeitsstudie), sowie Dr. Maximilian Dietz und 
Patrick Prell, Fa. Enwadi, die alles rund um das Thema 
Föderung vorstellten.

„Es handelt sich um keine Verkaufsveranstaltung“, wie 
Bürgermeister Rocholl gleich zu Beginn seiner Begrüßung 
betonte. Es geht vielmehr darum aufzuzeigen, dass viel 
Arbeit in der Vorbereitung des Themas und des Abends 
stecke. „Es ist Ihre Entscheidung“.

Vorgesehen sei, dass Bürgerinnen und Bürger als Genossen-
schaft zusammengeschlossen beteiligt werden. Als Ein- 
lagenhöhe sind Anteile von 5.000,– €/Person vorgesehen. 
Maximal zwei Anteile können erworben werden. 

Bei den Anschlusskosten ist mit etwa 
10.000,– bis 12.000,– € zu rechnen, 
bei einer Anschlussleistung von bis zu 
15 kW. Diese beinhalten eine Lei-
tungslänge bis 10 Meter von Grund-
stücksgrenze, Nahwärmekompaktsta-
tion inkl. Montage u. Inbetriebnahme. 

Bei Ausschöpfen des maximal för - 
derfähigen Gesamtbetrags von ca. 
30.000,– € für ein Einfamilienhaus 
verbleiben damit ca. 15.000,– € für 
Investitionen im Haus. Dabei können 
vorhandene Heizkörper, Fußboden-
heizungen weiter benutzt werden. 
Ebenso können sämtliche Anlagen, 
die bislang mit erneuerbaren Energien 
(Solarthermie, Kachelofen) betrieben 
werden, auch weiterhin genutzt wer- 

KICKOFF IN DIE ZUKUNFT

NAHWÄRMEPROJEKT 
 SEUKENDORF –  
ES GEHT LOS
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den. Die alte Öl-Heizung als auch die 
Heizöltanks werden von einem Fach- 
betrieb ausgebaut und fachgerechte 
entsorgt. Demzufolge entfallen künftig 
Kundendienst, Schornsteinfeger und 
andere Wartungsarbeiten. Die Kosten 
dafür sind über das Bundesprogramm 
effiziente Gebäude (BEG) förderbar.

Bei Vorliegen aller Förderungsbedin-
gungen (z. B. Anschluss innerhalb von 
zwei Jahren, Umstieg von fossilem 
Brennstoff auf Nahwärme etc.) können 
auf einen Maximalbetrag von 30.000,– 
€ bis zu 50 % Förderung (30 % Grundförderung + 20 % 
Klimageschwindigkeitsbonus) geltend gemacht werden.  
Zu einem jährlichen Grundpreis von ca. 50,– € netto  
je kW Anschlussleistung kommt ein verbrauchsabhän- 
giger Arbeitspreis von 0,0975 €/kWh netto.

Für die „Wärmequelle“, von der die Wärmeleistung an  
die Haushalte geliefert wird, ist eine Kombination aus 
Wärmepumpe und Biomasse (z. B. Kompostgranulat, 
Hackschnitzel) geplant.

Durch eine intelligente Steuerung wird zu Zeiten von 
hohem Angebot an Ökostrom (starker Wind, viel 
Sonne) der günstige Strom genutzt, ansonsten springt 
der Kessel mit Biomasse zur Versorgung ein. Standort 
für diese „Heizzentrale“ist zwischen Seukendorf und 
Hiltmannsdorf vorgesehen.

Es werden nun Fragebögen den Haushalten zugehen 
und auch über das Internet (www.nase-netz.de) kann 
das Interesse bekundet werden. Dazu bietet die Ge-
meinde eine kostenfreie Vor-Ort-Beratung durch einen 
lokalen Heizungsbauer an. Bei Interesse wird dann mit 
der Gemeinde ein verbind licher Vorvertrag abgeschlos-
sen, der eine Gültigkeit bis 2028 hat. Wenn ein wirt-
schaftlicher Betrieb darstellbar ist und die Gesellschaf-
ten gegründet sind, treten diese als Partner anstelle der 
Gemeinde in den Vertrag ein. Erst dann werden die 
Abschlagszahlungen für die Anschlüsse fällig. 

Derzeit ist eine Umsetzung der Beratungen und Ent-
scheidungsfindung bis Spätsommer/Frühherbst 2026  
ins Auge gefasst. 

Zwei zeitgleiche Bauabschnitte sind ab Anfang 2027 
geplant: Der BA Hiltmannsdorf als Kapillarnetz.  
Der BA „Baumviertel“ (östlich der Eichenstraße) ist  
der Beginn eines Ringnetzes. Eine Inbetriebnahme  
der ersten Anschlüsse sind zur Heiz periode 2028/29 
vorgesehen.

Dies setzt allerdings die Resonanz bei der Bevölkerung 
voraus. „Nur wenn viele mitmachen, können auch viele 
davon profitieren.“

Der anschließende Fragenteil zeigte, dass das Interesse bei 
den Seukendorfern groß ist und sie einer Beteiligung an 
dieser Technologie durchaus aufgeschlossen gegenüber 
stehen. 
 EB
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ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – 
LEICHTATHLETIK

EINLADUNG ZUR
JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNG
Liebe Sportfreund*innen,

Die Turn- und Leichtathletikabteilung lädt alle Trai-
ner*innen, Übungsleiter*innen und Sportler*innen 
zur Jahreshauptversammlung 2026 ein

am Mittwoch, 30. September 2026, 19.00 Uhr

Gaststätte „Am Hamesbuck“, 
Konferenzraum 1. Stock, 
Obermichelbacher Str. 999, 
90587 Veitsbronn.

Die (vorläufi ge) Tagesordnung dazu:

TOP 1 Begrüßung

TOP 2 (Allgemeine) Infos vom Hauptverein

TOP 3 Neue Sparte Dart in TuL

TOP 4  Berichte 2025/2026 (Turnen, Karate, 
Leichtathletik, Sportabzeichen, Dart)

TOP 5 Kassenbericht 2025

TOP 6 Entlastung des Abteilungsvorstandes

TOP 7 Neuwahlen stellv. Abteilungsleitung

TOP 8 Veranstaltungen 2026/2027

TOP 9 Anträge

TOP 10 Verschiedenes

Anträge dazu bitte per E-Mail bis Sonntag, 27. Sep-
tember 2026 an die Abteilungsleitung stellen.

Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen.

Die Abteilungsleitung

RESERVISTEN-
KAMERADSCHAFT VEITSBRONN

VORSCHAU 09/2026
Nachbesprechung des Biwaks
Am 4. September 2026 werden wir uns wie 
jedes Jahr nach dem Sommerbiwak zur 
Nachbesprechung treffen, um die Erlebnisse 
des RK-Wochenendes noch einmal Revue 
passieren zu lassen und auch um Ideen für 
zukünftige Biwaks zu sammeln, so dass wir diese in 
Zukunft noch ein bisschen interessanter und noch ein 
bisschen abwechslungsreicher gestalten. So bauen wir jedes 
Jahr das eine oder anderen Special ein, wie z. B. letztes Jahr 
das Tontauben-Schießen.

RÜCKBLICK 08/2026
Vorbereitungen fürs Biwak
Der RK-Abend am 7. August 2026 stand ganz im Zeichen 
der Planung eines unserer größten Vereins-Highlights, des 
Biwaks am Happurger Stausee, welches dieses Jahr vom 
28.– 30. August 2026 stattfi ndet. Auch wenn dieses Mal 
nur 10 Kameraden anwesend waren (was wahrscheinlich 
dem Ferienanfang geschuldet war), so waren die Aufgaben 
trotzdem im Nu verteilt, so dass nichts einem weiteren 
fantastischen Biwak-Wochenende im Wege steht!

PS.: Aufgrund des Redaktionsschlusses folgt der Bericht 
über das Biwak in der Ausgabe 10/2026.

i.A. Marcel Kick, Schriftführer RK Veitsbronnw

Am Seukenbach 12 · 90556 Seukendorf
www.schrollundschroll.de
Mobil: 01 71 - 20 30 207 (Chris)
Mobil: 01 75 - 40 50 864 (Marco)
Fax: 09 11 - 21 24 443
info@schrollundschroll.de

Male rme i s t e r fachbe t r i eb

Raum – Boden – Fassade
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ZENNGRUNDORCHESTER VEITSBRONN

INSTRUMENTE AUSPROBIEREN –  
LUST AUF MUSIK?
Welches Instrument passt zu dir? 
Finde es bei unserer Instrumenten-
vorstellung heraus!

Probiert verschiedene Holz- und 
Blechblasinstrumente sowie Schlag-
zeug aus und entdeckt euer Lieb-
lingsinstrument – der perfekte 
Einstieg in unsere Bläserklasse oder 
den Instrumentalunterricht.

Kinder und Erwachsene sind 
herzlich willkommen!

Mittwoch, 9. September 2026, 
17.00–18.00 Uhr 
Ehemaliger katholischer 
 Pfarrsaal, Friedrichstraße 8
Einfach vorbeikommen, ausprobie-
ren und Spaß an der Musik entde-
cken – wir freuen uns auf euch!

SUMMER ENDING OPEN AIR 2026
Der Sommer geht – wir feiern ihn 
nochmal richtig!

Am Samstag, 12. September 2026 
lädt das Zenngrundorchester 
Veitsbronn wieder zum Summer 
Ending Open Air auf den Dorfplatz 
in Veitsbronn ein. Freut euch auf 
einen entspannten Spätsommer-
abend mit Live-Musik, leckerem 
Essen, kühlen Getränken und 
unserer beliebten Cocktailbar.

Für die passende Stimmung sorgen 
in diesem Jahr Polaroits und 
Lemoto mit handgemachter Live- 
Musik. Dazu gibt es natürlich auch 
wieder musikalische Beiträge des 
Zenngrundorchesters und der 
Regenbogenband.

 Kulinarisch werdet ihr von Metzger 
Schuster und Mamas Döner ver- 
sorgt. An unserer Bar gibt es wie 

immer kühle Getränke und som- 
merliche Cocktails – perfekt, um 
den Abend in entspannter Atmo-
sphäre ausklingen zu lassen.

Die wichtigsten Infos  
auf einen Blick:
Datum:  Samstag,  

12. September 2026

Beginn:  18.00 Uhr  
(Ende ca. 23.00 Uhr)

Ort: Dorfplatz Veitsbronn

Eintritt: Frei

Bei schlechtem Wetter findet die 
Veranstaltung in der Zenngrund-
halle statt.

Kommt vorbei, bringt Familie und 
Freunde mit und genießt mit uns 
einen stimmungsvollen Abend unter 
freiem Himmel. Wir freuen uns auf 
euch!

Silikonsanierung & Neuverfugung
Für Privat und Gewerbe – präzise, sauber, langlebig
Pools | Fassaden | Fenster | Böden | Bäder | Küchen

Neu: Fugen- & Fliesenservice rund um’s Bad
Fliesenreinigung | Hartverfugung | Duschdichtungen
 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Tel.: 0911 48001818 | Mail: info@silikonfugenzentrum.de
www.silikonfugenzentrum.de

BALKONGELANDER
. .

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15
TELEFON
09104 575
www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

aus Aluminium Edelstahl aus Aluminium Edelstahl 

BALKONGELÄNDER
 HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
 TERRASSENDÄCHER
 CARPORTS  MARKISEN
 ZÄUNE UND TORE
 WINTERGÄRTEN
 GLASHÄUSER

BALKONGELANDER
. .

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15
TELEFON
09104 575
www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

aus Aluminium Edelstahl aus Aluminium Edelstahl 

BALKONGELÄNDER
 HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
 TERRASSENDÄCHER
 CARPORTS  MARKISEN
 ZÄUNE UND TORE
 WINTERGÄRTEN
 GLASHÄUSER
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SEUKENDORF. In Seukendorf wohnen derzeit 2.692 Ein- 
wohnerinnen und Einwohner. Mit den Ortsteilen Hiltmanns-
dorf, Taubenhof, Erzleitenmühle und Kohlersmühle sind es 
3.315 Bürgerinnen und Bürger, die sich auf die genannten fünf 
Ortsteile auf einer Gemeindefläche von 8,51 km2 verteilen.

Einige Wenige folgten der Einladung am 18. Juli 2026 zum 
Neubürgerempfang in den Katharinensaal des Gemeindehau-
ses, wo sie von Ersten Bürgermeister Sebastian Rocholl im 
Namen der Gemeinde begrüßt wurden. Bei diesem Neubür-
gerempfang werden die Einrichtungen der Gemeinde kurz 
vorgestellt. So werden u. a. am Ortsplan die Ortslage aufge-
zeigt und was alles vorhanden ist. Von der Feuerwehr über 
Kindergarten, Alten- und Pflegeheime. (Jugend-)Bücherei, 
OGV, AWO, Kärwa- und Kulturverein. Kirchen und Spiel-
plätze, ebenso eine Vorstellung der Vereine und Gruppen in 
Sport, Politik und deren Vertreter, die im Anschluss an den 
offiziellen Teil zu Fragen um Mitgliedschaft, Ehrenamt und 
weitere vielfältige Möglichkeiten zur Verfügung standen.

Auch Landrat Band Obst ließ es sich nicht nehmen und 
präsentierte die Vielfältigkeit des Landkreises und erzählte 

über dessen zahlreichen Einrichtungen. Von den 14 Ge- 
meinden und seinen 117.000 Einwohnern, die sich auf 
308 qkm verteilen, dem „Bestseller ÖPNV“, der ört- 
lichen Lage des Landratsamtes und die vielschichtigen 
Aufgaben. Von der Pflege der 130 km Kreisstraßen und 
68 Fahrradwege, der Einrichtung der drei Gymnasien, 
zwei Realschulen und der Förderschule. „Wohnen Sie 
hier, leben Sie hier und werden Sie heimisch.“ Seuken-
dorf ist eine „wunderbare Gemeinde. Man könnte ins 
Schwärmen kommen“.

Ein weiterer Punkt dieser Veranstaltung ist die Sieger-
ehrung des alljährlich stattfindenden Fotowettbewerbs. 
Dabei werden die Bilder des Vorjahres für den Veran-
staltungskalender des Folgejahres verwendet und stehen 
dabei jeweils unter einem bestimmten Motto. Thema  
des Vorjahres war „Im Licht“. Sieger Ronald Heinrich 
konnte für den ersten Platz einen Landkreis Gutschein  
in Empfang nehmen. Für das neue Thema „Bäume im 
Wandel der Jahreszeiten“ wurde als Abgabeschluss der 
1. Mai 2027 festgelegt, um dadurch die Vielfalt der 
verschiedenen Bäume darstellen zu können.

Ernst wurde es dann noch einmal aufs Ende zu, als aus  
den Reihen der Gäste Fragen zum Umfang und weiterer 
Umstände des geplanten Neubaus des Rewe-Marktes 
gestellt wurden, denen der Rathaus-Chef jedoch souve-
rän entgegentreten konnte. 
 EB

ZUHAUSE IN SEUKENDORF

WIR HEISSEN SIE WILLKOMMEN

Garage mit Stromanschluss  
für Oldtimer

in Veitsbronn und Umgebung gesucht.
Telefon: 0160 / 94864122
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JANDA + DORRER ROLLING CLASSICS

FAHRKULTUR AUF  
GUT WOLFGANGSHOF 2026
Am 19./20. September 2026 verwandelt sich der Gutshof 
bereits zum dritten Mal zu einem Treffpunkt für Liebhaber 
historischer Fahrzeuge. Die Rolling Classics lädt Oldtimer-
freunde, Sammler und interessierte Besucher zu einem 
abwechslungsreichen Wochenende mit automobiler 
Geschichte in besonderem Ambiente ein.

Im historischen Innenbereich des Gutshofs erwartet die 
Besucher eine sorgfältig zusammengestellte Oldtimer- 
Ausstellung mit ausgewählten Fahrzeugen verschiedener 
Epochen. Auf den großzügigen Parkflächen rund um den 
Gutshof findet parallel ein freies Oldtimertreffen statt,  
bei dem Besitzer klassischer Fahrzeuge herzlich willkom-
men sind, ihre automobilen Schätze zu präsentieren und 
sich mit gleichgesinnten auszutauschen.

Ein besonderer Höhepunkt der diesjährigen Veranstal- 
tung ist das Jubiläum „50 Jahre Mercedes-Benz W123“. 
Besucher dürfen sich auf zahlreiche hervorragend erhal- 
tene Exemplare und spannende Einblicke in die Geschichte 
der verschiedensten automobilen Klassiker freuen.

Die Rolling Classics bietet damit erneut eine gelungene 
Mischung aus hochwertiger Ausstellung, lebendigem Old- 
timertreffen und familiärer Atmosphäre. Ob Vorkriegs-
klassiger, elegante Limousinen, sportliche Coupes oder 
liebevoll restaurierte Alltagsfahrzeuge – hier kommen 
Freunde historischer Mobilität auf ihre Kosten.

Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Aussteller, Old- 
timerbesitzer und Besucher, die gemeinsam ein Wochenende 
ganz im Zeichen klassischer Automobile erleben möchten.

5 € 
Eintritt 

Tel. 0911 / 44 10 51     www.janda-dorrer.de     info@janda-dorrer.de

Öffnungszeiten:    Samstag 10-18 Uhr   /   Sonntag 9-17 Uhr

Weitersdorfer Str. 22, 90513 Zirndorf

19. + 20.09.2026
HIGHLIGHTS 2026
50 Jahre Mercedes-Benz W 123 – Präsentation aller Karosserievarianten.
Freies Oldtimertreffen auf ausgewiesenen Parkflächen rund um den Gutshof.

FREUEN SIE SICH DARÜBER HINAUS AUF
Loscher Biergarten mit der Stammtischgesellschaft Unterasbach,
WineTime aus Rohr sowie weiteren Angeboten.

Qualität aus einer Hand – von der Beratung 
und Montage bis zum Kunden-

dienst – alles direkt vom Fachmann!

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung!

Wir bitten um Termin-

vereinbarung.

Wir beraten Sie gerne:

Metallbau 
Bernhard Wirth GmbH
Reitweg 8 · 90587 Siegelsdorf

Tel. 0911/ 75 20 447
info@schlosserei-wirth.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.schlosserei-wirth.de
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SEUKENDORF. Von knapp unter einem bis 87 Jahren.  
So groß war die Altersspanne an diesem Vorlesenachmit- 
tag. Dabei war zu erkennen, dass die Bienen und das 
Imkerwesen nicht nur die Kleinen, sondern vor allem  
auch die Großen in den Bann zog. 

Der Obst- und Gartenbauverein Seukendorf hatte am 
3. August 2026 im Rahmen des Ferienprogramms die 
Ammerndorfer Autorin Angelika Dorn zu Gast, die im 
Rahmen einer Lesung aus ihrem Kinderbuch „Die Biene 
Franzi“ vortrug. Dabei wurden allerhand spannende 
Abenteuer entdeckt und spielerisch in die Welt der Bienen 
eingeführt.

Zusammen mit ihrer Nichte Amelie Beißer, die die zeich-
nerische Gestaltung übernahm, entstand im Landkreis 
Fürth ein Bilderbuch als Gemeinschaftswerk. 

Die Fachlehrerin für Werken und Gestalten an der Grund- 
und Mittelschule in Langenzenn hatte die Idee, angeregt 
durch das damalige Volks begehren „Rettet die Bienen!“, 
um die Artenvielfalt zu schützen.

So schrieb sie die Geschichte und die damals 15-jährige 
Nichte lieferte die bildliche Untermalung. Dass auch alles 
Hand und Fuß hat, dafür sorgte Angela Dorns Schwager 
Thomas Dorn, der, wie auch ihr Sohn, begeisterter Imker  
ist und viel Wissenswertes über das Leben im Bienen- 
stock beisteuern konnte. So lag es nahe, dass auch bei  
der Vorleseveranstaltung Thomas Dorn Interessantes aus 
der Welt der Bienen und dem Bienenstock vermittelte.

Auch wenn fachliche und künstlerische Kompetenz im 
Haus vorhanden war, dauerte die Umsetzung bis zur 
Fertigstellung noch einige Jahre. Corona lag dazwischen 

TANTE UND NICHTE AUS AMMERNDORF 
GESTALTEN KINDERBUCH ÜBER BIENEN

WISSENSWERTES JENSEITS 
VON MAJA UND WILLI
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und auch die Thematik des Volksbegehrens floss mit 
ein. Das Büchlein mit zwanzig Seiten ließ sie selbst in 
einer kleinen Auflage drucken und kann bei ihr per 
E-Mail unter kinderbuch.ad@web.de bezogen werden.

 EB

Spenden
Wenn Sie weiter spenden möchten, freuen wir uns über 
jeden Betrag. Wir wollen auch in Zukunft für Sie da sein. 
Vielen Dank an unsere großzügigen Spender.

Unsere Bankverbindung: DE40 7625 0000 0040 7671 62 
Sparkasse Fürth.

Die Informationen zum Bürgerbus:
•  Fahrten bitte möglichst frühzeitig während der Fahrt-

zeiten (s. u.) anmelden
• Fahrten zum Einkaufen, Banken oder andere, für die  

Sie keinen Termin brauchen, möglichst am Nachmittag 
erledigen.

• Festnetz: 0911 75208889, Mobil: 0157 70693806
•  „Spontanfahrten“, d. h. Anmel dun gen am gleichen Tag 

sind möglich, können aber nur angenommen werden, 
wenn das Zeitfenster noch frei ist.

•  Bitte schon ein paar Minuten VOR der Abholzeit am 
 Abholort bereitstehen. 

•  Rollstuhlfahrten: die Fahrer*innen sind ausschließlich 
für das Einladen, den Transport und das Ausladen 
zuständig. Eine weitergehende Hilfe ist nicht möglich.

Fahrzeiten im September 2026 (nur werktags)

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:  8.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch:  8.00 – 12.30 Uhr

Aktuelle Informationen …
... gibt es auf unserer Homepage unter www.abs- 
veitsbronn.de oder bei Facebook unter „Bürgerbusverein 
Veitsbronn“ sowie bei der Vorstandschaft des Bürgerbus-
vereins: 
• Cornelia Renninger, Tel.: 0174 3311583 bzw.  

E-Mail: renningersclan@t-online.de 
•  Gudrun Gruber, Tel.: 755042 bzw.  

E-Mail: gruber.veitsbronn@gmail.com
• Stephan Nohe, Tel.: 7874105 bzw.  

E-Mail: stephan.nohe@arcor.de

Für den Bürgerbusverein e.V. 
Cornelia Renninger, 1. Vorsitzende

BÜRGERBUSVEREIN VEITSBRONN E.V.

BÜRGER FAHREN BÜRGER
IM SEPTEMBER 2026
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WÄHLERGEMEINSCHAFT BÜRGER HANDELN
WBH-INFO-BOX: FOLGEN DER KLIMAKRISE
Liebe Leserinnen und Leser,

Wie bereits angekündigt wird die WBH mit ihrer Info- 
Box einzelne, ausgesuchte und relevante Themen aus der 
Gemeindearbeit darstellen um diese neu, erfrischend für 
Sie (Euch) zu thematisieren. Unsere Gemeinderäte*innen 
bzw. Mitglieder der WBH sind gebeten Artikel aus ihrem 
bevorzugten Themenbereich bzw. beruflicher Kompetenz 
darzustellen um weitere Erhellung in die einzeln genann- 
ten Punkte für uns als Gemeinde zu bringen.

Viele Menschen haben viele gute Ideen, von daher freuen 
wir uns, wenn Sie uns Ihre Wünsche für Veitsbronn mit- 
teilen. Wir sind überall für Sie zu erreichen, ob persön-
lich im Ortsgespräch, bei den Sitzungen, digital über 
Facebook, Instagram, oder doch über unsere Website  
im Kontaktformular.

Hitzerekorde als Dauerzustand
Jetzt haben wir ihn mal wieder erlebt, den nächsten „Re- 
kordsommer“. Und so langsam sind die Auswirkungen 
der Klimakrise für alle spürbar. Direkt vor unserer Haus- 
tür fällt in Nürnberg der Straßenbahnverkehr über eine 
Woche aus1, die bayerischen Bauern vermelden Ernteein-
brüche in allen Kulturen, davon ist beispielsweise beson- 
ders der Winterweizen in Mittelfranken betroffen2, der 
Stadt München geht das Wasser aus3, die norwegische 
Stadt Drammen brennt4 und nach Daten des RKI (Robert 
Koch Institut) sind bis zum 17. Juli 2026 nur in Deutsch- 
land und nur in diesem Jahr 9.800 Menschen5 an den 
Folgen der Hitze wellen verstorben. Das sind wohlge-
merkt mehr als in jedem Jahr seit 2016. Man bedenke: 
Das Jahr 2026 ist aber noch nicht zu Ende … Auch wenn 
diese Zahlen abstrakt wirken, stecken dahinter tausende 
Einzelschicksale und zehntausende Verwandte und 
Bekannte der verstorbenen Personen. Stellen wir uns vor 
die Gesamtbevölkerung einer Kleinstadt verstirbt und 
die Meldung verschwindet im Kleingedruckten – das 
erscheint undenkbar ist aber wohl die Realität.

Das muss uns alle zwei Sachen klar zeigen:
1. Die Vorhersagen, vor denen Meteorologen seit den 

1970er Jahren warnen6, treffen tatsächlich ein. Und 
das in einer Heftigkeit, wie sie viele nicht für möglich 
gehalten haben. Die Folgen treffen nicht nur die armen 
Eisbären weit weg von uns, sondern treffen die Natur 
und Umwelt sowie die Menschen direkt aus unserem 
Umfeld – oder sogar uns selbst. Im Interesse aller 
müssen wir alles tun, um die Folgen abzumildern. 
Prävention ist immer günstiger als den Schaden nach 
der Katastrophe zu beheben. Und Menschenleben 
retten diese Maßnahmen ganz nebenbei auch.

2. Durch radikale Reduktion der Emissionen von Treib- 
hausgasen weltweit kann nur der „Ist“-Zustand ein- 
gefroren werden. Die Sommer wären künftig genauso 
heiß wie gerade, die Unwetter genauso verheerend 
und Auswirkungen auf die Menschen unverändert. 

Aber: Es würde nicht schlimmer werden. Die füh-
rende Politik entscheidet sich jedoch gerade für das 
Gegenteil. Klimaschutzmaßnahmen und Ziele werden 
auf Kosten nach folgender Generationen aufgeweicht, 
in der Hoffnung kurzfristig der Wirtschaft einen 
Vorteil zu machen und unbeliebte Entscheidungen 
künftigen Regierungen zu überlassen. Leider verste-
hen sie nicht, dass künftige Naturkatastrophen ab- 
gesehen von menschlichen Leid wohl auch die Pro- 
duktivität auf allen Ebenen nicht steigern werden – 
ganz im Gegenteil. Unter dieser Bedrohung regt sich 
politisch in Berlin kaum etwas.

Die Frage ist: Was machen wir jetzt? Da der Mars als 
Planet B noch nicht zu Verfügung steht, müssen wir uns 
für unseren Planeten einsetzen! Auf großer und auf 
kleiner Ebene. Werdet laut und verschafft dem Planeten, 
den betroffenen Menschen, wie auch der Natur vor  
Ort eine Stimme! Zeigt den politischen Entscheidungs-
trägern, dass sie mit Politik fürs Klima nicht gegen die 
Bevölkerung arbeiten, sondern im Interesse der Men-
schen handeln, die von ihnen erwarten, ihre Lebens-
grundlagen zu schützen.

Gleichzeitig müssen wir uns dafür einsetzen, dass 
Projekte, die unsere Infrastruktur widerstandsfähiger 
machen, oder das Leben der Menschen schützen mit 
höchster Priorität vorangetrieben werden, auch wenn 
uns die Kassenstände eigentlich etwas anderes empfeh-
len würden. Klimaschutz ist Menschenschutz.

PS: Die hochgelobte, weil schein-
bar krisensichere und grundlast-
tragende Atomenergie, bekommt 
doch Schwierigkeiten, wenn 
mangels Wasser die Reaktoren 
nicht mehr gekühlt werden kön- 
nen (s. Ungarn und Rumänien)7. 
Das zeigt uns, dass nichts siche- 
rer und verlässlicher ist als dezen- 
trale erneuerbare Energiesysteme 
mit ausreichend adäquaten Spei- 
chern. Lass uns dafür laut wer- 
den, dass auch diese Erkenntnis 

wieder in der aktuellen Regierung Gehör findet.

1  https://www.br.de/nachrichten/bayern/hitze-sorgt-fuer-tram- 
stillstand-in-nuernberg-und-wuerzburg,VNqi5sY

2  https://www.bayerischerbauernverband.de/trockenheit
3  https://www.br.de/nachrichten/bayern/verbote-wegen-wasser-

knappheit-was-hinter-den-regeln-steckt,VPSQw5Q
4  https://www.spiegel.de/panorama/oslo-grossbrand-zerstoert-

mehr-als-hundert-wohnungen-in-drammen-a-06074890- 
569a-4b3a-b968-7692b3755e6b

5  https://www.rki.de/DE/Themen/Gesundheit-und-Gesellschaft/
Gesundheitliche-Einflussfaktoren-A-Z/H/Hitze/Bericht_ 
Hitzemortalitaet.html

6  https://schule.zdf.de/video/hoimar-von-ditfurth-querschnitt-
1978-ueber-co2-und-klimawandel-100

7  https://www.tagesschau.de/ausland/europa/niedrigwasser- 
donau-120.html

Kai Wiesemann, 
WBH-Gemeinderat 
Veitsbronn. 
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Die WBH im Internet
Mit unserer aktualisierten Homepage können Sie direkt 
Fragen und An regungen an unsere Gemeinderät*innen 
sowie die Vorstandschaft senden. Klicken Sie sich doch 
einfach mal rein und sehen sich um. Dort gibt es auch 
einen Link zu unserer neuen WBH-Facebook-Seite!

Erreichbar sind wir unter www.wbh-
veitsbronn.de oder über den QR-Code. 

Siegmund Synak, 
1. Vorsitzender WBH Veitsbronn

ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF

HERZFIT – AKTIV FÜR HERZ 
UND KREISLAUF

Neues gesundheitsorientiertes 
Bewegungsangebot 
in unserem Verein
Regelmäßige Bewegung ist eine 
wichtige Grundlage für Gesund-
heit und Wohlbefi nden. Mit unse-
rem neuen Kurs „HerzFit – Aktiv 
für Herz und Kreislauf“ möchten 
wir Erwachsene dabei unterstützen, 
ihre körperliche Fitness zu erhalten 
und zu verbessern und gleichzeitig 
etwas für ihre Herz-Kreislauf-Ge-
sundheit zu tun.

Das abwechslungsreiche Training 
verbindet Ausdauer, Kräftigung, 
Beweglichkeit und Koordination 
mit Übungen, die sich gut in den 
Alltag integrieren lassen. Dabei 
steht nicht die sportliche Höchst-
leistung, sondern die Freude an 
der Bewegung und ein gesundheits-
bewusstes Training im Mittel-
punkt.

Der Kurs startet am 12. Oktober 
2026 und umfasst 8 Übungseinhei-
ten am Vormittag.

Weitere Informationen zu Kurs-
gebühr, Veranstaltungsort und 
Anmeldung werden in Kürze auf 
unserer Homepage veröffentlicht.

Wir freuen uns schon jetzt auf alle, 
die gemeinsam aktiv etwas für ihre 
Gesundheit tun möchten!

Ein abwechslungsreicher Präven-
tionskurs für Erwachsene, die ihre 
Herz-Kreislauf-Gesundheit stärken, 
ihre Fitness verbessern und sich in 
angenehmer Gruppenatmosphäre 
bewegen möchten.

Das erwartet dich
• Gelenkschonendes Ausdauer-

training
• Funktionelle Kräftigungsübungen
• Übungen für Beweglichkeit und 

Koordination
• Mobilisation und Entspannung
• Individuell anpassbar – keine 

Vorkenntnisse erforderlich

Dieser Kurs ist mit dem Qualitäts-
siegel Sport pro Gesundheit ausge-
zeichnet – ein vom DOSB gemein-
sam mit der Bundesärztekammer 

entwickeltes 
Qualitätssiegel, fi nanziell 
unterstützt von vielen gesetzlichen 
Krankenkassen.

Kursbeginn und Termine
• ab 12. Oktober 2026
• Montags von 10.00 –11.00 Uhr
• 8 Termine

Weitere Infos auf unserer 
Homepage
www.asv-veitsbronn-siegelsdorf.de 

 Sportangebote
 Sport pro Gesundheit

Kontakt
ASV Geschäftsstelle:
E-Mail:  geschaeftsstelle@asv-

veitsbronn-siegelsdorf.de
Tel.: +49 1522 4506587
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VEITSBRONN. 34 Grad, selbst noch am Abend. Das Wetter 
während der diesjährigen Veitsbronner Kirchweih war wie- 
der eine Herausforderung. Am Freitag ging es los mit einem 
Standkonzert des Zenngrundorchesters vor dem Rathaus. 
Gemeinsam kamen Alt-, Kärwaburschen und -madli auf dem 
Rathausvorplatz zum Auftanz und dann ging es zünftig los. 
Richtig in Schwung gekommen hieß es dann „Etz graben wir 
die Kärwa aus“. Dazu setzte sich der Tross Richtung des auf-
gestauten Tuchenbachs in Bewegung. Dort bei der Feuer- 
wehr zwischen Nürnberger Straße und dem Wiesengrund 
war ein Bierfass versenkt. Dieses galt es ausfindig zu machen 
und zu heben. Was erfrischt mehr als ein Sprung ins „kühle“ 
Nass? Wie auch immer es aussah (O-Ton „die Brüh’“) ging 
es beherzt rein. Wohl eher ins Nass als in die Erfrischung. 
Nichtsdestotrotz. Es wurde gemessen, geschätzt, getaucht 

und zu guter Letzt auch ein Fass (symbolisch) herausgeholt/
gehoben. Mit dem ging es zum Kärwagelände ins Zelt, wo 
bereits die „Rothsee Musikanten“ zusätzlich einheizten. Bis 
dann Erster Bürgermeister Marco Kistner zur Tat schritt und 
die Kirchweih offiziell mit dem Fassanstich eröffnete. Vier 
saubere Schläge und der Hahn saß. Ohne Fontäne und ganz 
trocken sorgte er gemeinsam mit Landrat Bernd Obst, Ver- 
tretern der Kärwaburschen und der Brauerei Loscher für 
zügigen Ausschank. Selten war ein Fassanstich so ersehnt 
worden, wie an der diesjährigen Kirchweih in Veitsbronn. 
Bei den Temperaturen im Zelt war es ein Wunder, dass der 
Gerstensaft nicht schon vorab im Fass verdunstet ist. So ging 
es bis in die späten Abendstunden hinein. Drinnen heiß und 
draußen wurde es dann lauschig.

Am späten Samstagnachmittag stand das Einholen und 
Aufstellen des Kirchweihbaumes durch die Freiwillige 
Feuerwehr Veitsbronn auf dem Programm. Musikalisch 
umrahmt von den Musikanten der „Blechtreiber“ war es 
eine Herausforderung, sich bei den Temperaturen körperlich 
ins Zeug legen zu müssen. Größten Respekt für die Leistung 
aller Beteiligten, die bei den Temperaturen an diesem Nach- 
mittag vollen Einsatz gezeigt und das Programm durchgezo-
gen haben. Hut ab. Hitzig wurde es allerdings, als der Stamm 
nicht in der Halterung bleiben und wieder raus wollte. Aber 

DURCHHALTEVERMÖGEN WAR GEFRAGT

HEISS – HEISSER – 
VEITSBRONNER KÄRWA
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Dank der Routine und Erfahrung der Mitwirkenden war es 
nur eine kurze Unterbrechung, in der durch die Feuerwehr 
mit Wasser für Erfrischung gesorgt wurde. Mit kühlem Kopf 
fand sich auch schnell eine Lösung. „… und dann is' er 
wieder neigschlupft“. Etwas über eine Stunde und der Baum 
war in der Senkrechten. Am Abend gaben dann die Neu-
markter „Moosbüffel“ so richtig Vollgas im Zelt.

Den Sonntag eröffneten Gottesdienste in der Veitskirche und 
der kath. Kirche „Heilig Geist“, bevor es anschließend eine 
Führung durch die Kunstschätze der Veitskirche gab.

Nachmittags gab es schließlich Kultur mit Sigrid Schilmeiers 
„Kult-Touren – Ortsgeschichten mit Augenzwinkern“.

Zum Betzn-Austanzen und zur Stimmung mit den „Witt-
man-Buam“ traf man sich gegen Abend wieder auf dem 
Kirchweihplatz.

Der letzte Tag lockte zum Frühschoppen. Wieder mit der 
„Band West“. Mit den Moonlights gegen Abend ging es in 
den Endspurt. Guter Hoffnung zum Abschlussfeuerwerk war 
man, als es immer wieder einmal zwischendurch a bissl 
tröpfelte. Die endgültige Entscheidung wollte man kurzfris-
tig treffen. 

„Die Kärwa is' kumma. Die Kärwa war da. Etz wärd 
nimmer gsunga bis zum nächsten Jahr.“ 
 EB

Jetzt 
staatliche 

Förderung 

sichern!
Die Kermi x-change dynamic pro Luft/Wasser-Wärmepumpe steht für

Die dynamic pro setzt neue Maßstäbe

Fordern Sie jetzt Ihr persönliches Angebot an,
und sichern sich die staatliche Förderung! 

Wiesent Sanitär & Heizungstechnik

www.wiesent-haustechnik.de
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BILDER AUS DER HEIMAT
Haben Sie ein besonderes Foto 
aus Ihrer Gemeinde im Verbrei- 
tungs gebiet? Ein markantes 
Haus, eine schöne Landschaft 
oder eine andere Location?  
Wir freuen uns über jede  
Zusendung, am besten digital  
in guter Bildaufl ösung per  
E-Mail an:  

hier@SOMMERmediaKG.de. 

Jeden Monat veröffentlichen 
wir ein Motiv als Bilderrätsel. 
Die Auflösung samt Autor*in 
erfolgt dann in der jeweils 
nächsten Ausgabe.

Das Foto der August-Ausgabe 
stammt von Ronald Heinrich, 
Seukendorf und zeigt den 
Friedhof und die Heilig-Geist-
Kirche in Obermichelbach.

WO WURDE DIESES FOTO AUFGENOMMEN? Auflösung in der nächsten Ausgabe.

OBERMICHELBACH?

TUCHENBACH?

SEUKENDORF?

PUSCHENDORF?

VEITSBRONN?
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN VEITSBRONN E.V.
Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Freundinnen  
unseres Obst- und Gartenbauvereins Veitsbronn!

UNSERE MOSTSAISON 2026
Für telefonische Terminvereinba-
rungen können Sie uns am Mitt-
woch, 2. September 2026 von 
16.00 –19.00 Uhr unter Tel. 0911 
755381 erreichen.

Die Mosttermine sind wie folgt  
im Mosthaus Rothenberger Weg 1, 
90587 Veitsbronn:
• Samstag,  5. September 2026
• Samstag, 19. September 2026
• Samstag, 26. September 2026

• Samstag, 10. Oktober 2026
• Samstag, 17. Oktober 2026.

Erforderliche Änderungen behalten 
wir uns vor! Bitte informieren Sie 
sich hierzu über unsere Homepage 
www.ogv-veitsbronn.de/mosterei.

Für einen reibungslosen Ablauf 
 bitten wir Sie, recht zeitig vor Ort  
zu sein. Für das Tragen der Äpfel 
zur Presse sind Sie selbst verant-

wortlich, da 
wir hierfür 
kein Personal haben. Sollten Sie 
Ihren Termin nicht wahrnehmen 
können, informieren Sie uns  
bitte rechtzeitig per E-Mail  
(info@ogv-veitsbronn.de) mit 
Angabe Ihres Namens, Most- 
termins und Uhrzeit.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.  

HERBSTIMPRESSIONEN  
IM KREISLEHRGARTEN
Wir laden Sie ein zur Aktion 
„Herbstimpressionen“ des Kreis-
verbandes im Kreislehrgarten 
Siegelsdorf, Reitweg am 

Sonntag, 13. September 2026 
von 10.00 –17.00 Uhr.

Die Eröffnung findet um 10.30 Uhr 
durch Landrat Bernd Obst statt.  
1. Bürgermeister Marco Kistner 
und Altlandrat und Schirmherr 
Matthias Dießl werden Grußworte 
an Sie richten. Musikalisch wird Sie 
der Bayerische Landfrauenchor 
erfreuen.

Auf dieser Fachmesse für den 
Haus- und Freizeitgarten können 
Sie an aktuellen Fachvorträgen 
teilnehmen:

11.30 Uhr 
„Ernten im Frost“ – Wintergemüse 
neu gedacht mit Christina Scheffler

13.00 Uhr 
„Pflanzen für den ,NULL‘-Liter-
Garten“ mit Rainer Goldmann

14.00 Uhr 
„Erste Hilfe im Garten – Umgang 
mit dem Defibrillator“ mit dem 
Arbeiter Samariter Bund, Thomas 
Bachmann

14.45 Uhr 
„Insektenhotels basteln mit 
Kindern“ mit Landrat Bernd Obst

16.00 Uhr  
„Pflege und Schnitt kleinkroniger 
Obstbäume“ mit Kreisfachberatung 
Michael Braun und Lars Frenzke

Mehr als 10 Aussteller sind auf der 
Fachmesse vertreten. Außerdem 
gibt es eine Pflanztauschbörse. 
Bringen Sie Pflanzen aus Ihrem 
Garten mit und tauschen Sie sie 
gegen andere aus – kostenlos!

Außerdem gibt es eine Obstsorten-
ausstellung und Obstsortenbestim-
mung. Während des ganzen Tages 
gibt es Aktionen mit Kindern – u. a. 
Basteln mit Naturmaterialien.

Für das leibliche Wohl ist ganztags 
bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Vorstandschaft

��������	��
����


���
���������������
������
�������
����
����������

	�������
������
���
��
�����������
���������
��

����������������

��
���� !!�"!!��#"� $
������
���%�
���&
%��
������

��������'�������
����(����
�"��!
����)����������
�����	�
�������
���

�
����������
���

��������
��*�� �∙� �+$ �,�������



26 HIER | SEPTEMBER 2026

FAIRTRADE-GEMEINDE VEITSBRONN

UPCYCLING MACHT SPASS – 
NICHT NUR IM FERIENPROGRAMM
Was bedeutet „Nachhaltigkeit“? Im Großen, in Politik 
und Wirtschaft, erfordert es den schonenden Umgang 
mit den Ressourcen dieser Welt, ob es um Wasser, 
saubere Luft, Bodenschätze, den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt oder unsere Gesundheit geht.

Wir sollen unserem Planeten Erde nicht mehr ent-
nehmen, ihn nicht mehr belasten als seine Regenera-
tionsfähigkeit zulässt. Wir sollen keinen Raubbau 
an Mensch und Natur betreiben.

Im Kleinen, also z. B. in unserem privaten Handeln, 
kann es bedeuten, unseren ökologischen Fußabdruck 
wieder zu verringern, unseren Energie- und Material-
verbrauch zu kontrollieren und unseren Wohlstand 
nicht vorrangig materiell zu defi nieren.

Da gibt es auch viele Möglichkeiten: Zum Beispiel 
auf die Langlebigkeit der Produkte achten oder, wenn 
es geht, reparieren oder fl icken statt wegwerfen. 
Manchmal übrig Gebliebenes wieder verwenden und 
neu gestalten. Das kann man „Upcycling“ nennen.

Im Ferienprogramm der Gemeinde hat unsere Fair-
trade-Gruppe ein Upcycling- Angebot für Kinder im 
Grundschulalter gemacht. Kinder haben aus Pappe 
und Papier, hier aus Klopapier-Rollen und alten Ka-
lenderblättern Neues entstehen lassen. Da waren viel 
 Fantasie und Kreativität im Spiel – was entstanden 
ist, kann sich sehen lassen. Unter Anleitung von 
Vanessa Ziegler, Svenja Ramstötter, Ulla Stahl und 
Silke Fleischmann sind lustige Tier- und Fantasie-
fi guren und Geschenktüten gebastelt worden. Das war 
eine kleine Aktion, die allen Beteiligten Spaß gemacht 
hat. Vielen Dank auch den kreativen Frauen!

Wenn auch Sie Lust haben, bei den Veitsbronner 
Fairtradlern mitzu machen, wenden Sie sich bitte an 
Silke und Georg Fleischmann, Tel.: 7530827 oder 
Konny Siebert, Tel.: 09101 2547 oder Marion Rauh, 
Tel.: 7520244. Rückmeldungen und Kontaktaufnahme 
auch per E-Mail: fl eischmann.heide43@t-online.de.

Georg Fleischmann 
für die Veitsbronner Fairtrade Steuerungsgruppe

Mit uns setzen Sie  
aufs sichere Pferd. 
Plakette fällig?
Don’t worry. Go KUBA.

KUBA Prüfstelle Veitsbronn  •  Bruckleite 2          •      90587 Veitsbronn 

KUBA Prüfstelle Fürth  • Benno-Strauß-Str. 17        •      90763 Fürth 

www.kuba-gmbh.de  • info@kuba-gmbh.de        •      0911 97 33 99 0



SEPTEMBER 2026 | HIER 27

VEREIN FÜR LEIBESÜBUNGEN UND KK-SPORT E.V. 
VEITSBRONN – VEITSBRONNER BÖLLERGRUPPE

NEUE AKTIVITÄTEN

Am 12. Juli 2026 haben wir in Oberasbach zur Königs-
abholung geböllert. Es ging mit den gesamten Schützen in 
Begleitung der Blaskapelle zur Wohnung des Königs Claus, 
der hier von uns Böllerschützen lautstark in Empfang 
genommen wurde. Danach ging es wieder im Zug zurück 
zum Schützenheim nach Oberasbach. Hier haben wir noch 
einmal drei Salven mit einer langsamen und schnellen 

Reihe abgegeben. Wie Sie auf dem Bild 
sehen, haben wir zum Schluss noch einen 
Salut zu Ehren des Schützenkönigs Claus abgegeben. 
Er war sichtlich begeistert, dass er mit seiner Frau hautnah 
bei seinem Ehrensalut dabei sein durfte. Wir bekamen auch 
die entsprechende Anerkennung. Die herzliche Aufnahme 
der Schützen von Oberasbach ist einfach für uns eine 
Freude, immer wieder bei diesem Event mit zu böllern. 
Herzlichen Dank dafür.

Am 25. Juli 2026 böllerten wir als kleine Unterstützung mit 
der Böllergruppe Diespeck in Emskirchen zum Feuerwehr-
fest mit. Es ist doch immer wieder schön, wenn wir Böller-
schützen uns gegenseitig unterstützen. Wir wurden natür-
lich bei der Feuerwehr aufs herzlichste willkommen 
geheißen.

Am 7. August 2026 haben wir mit den Kornburger 
Böllerschützen die Kirchweih in Schwand bei Kornburg mit 
fünf Schuss eröffnet. Die Kirchweihburschen und die 
verschiedenen Vereine, die im Umzug mitmarschiert sind, 
haben es uns mit einem kräftigen Applaus gedankt. Einfach 
schön wenn man die Begeisterung der Bevölkerung sieht.

Sieglinde Wimschneider
Schriftführerin der Böllergruppe

Konferenzstraße 4
Zugang über Engeleinsgraben
90617 Puschendorf

Telefon: 09101 9741
info@physioteam-puschendorf.de
physioteam-puschendorf.de

• Yoga-Kurs
• Senioren-Yoga-Kurs
• Faszien-Yoga-Kurs
• Yogalates-Kurs
• Kinder-Yoga-Kurs
• Beckenboden-Kurs
• Faszien-Fitness-Kurs
• Ernährungskurs
• Pilates-Kurs

PHYSIOGYM

Fit durch den Herbst 
– jetzt Kursplatz sichern.

Jetzt 
anmelden!

Über unsere Website 
oder den QR-Code

• Easy Step & Core-Kurs
• Bodyworkout-Kurs
• Mama-Baby-Workout Kurs
• Zumba-Kurs
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FRANKEN TICKET & SHOP FÜRTH

TICKET HOTLINE:HOTLINE: 0911. 74 93 40
TICKETs DIREKT ONLINE:

www.comoedie.deCOMÖDIE FÜRTH


